
Ists-If m Zeitschriften und La- 
indem 

Durch die Druckmi des Witze-ign- 
mkd Her-IF zu beziehu- 

.Dkuiich Musik«-. wach-kutsch, 
5c per Nummer, W .2.-’3 für sechs 

«Mouatc, 70c für drei Monate 
per Jahr .............. III-T 

»Inthcrlmu«, in englischer Spra- 
che, Mr Jahr ............ 82.00 

»Ist-Esther Kriegs- sltlup«, per 
Exemplar .............. 25ss 

Regensburgck Marien Kalener 
per Exemplar ............ Mc 

threr Hinkcndc Bote Male-mer« 
per Exemplar ............ 20c 

Æzkiqcrsdewld Juni-with per 
Exemplar ...... .20e 

Nachrichten aus Siizlczsioiasmli 
stein, per saht- .......... 8100 
Wit- lmlsen noch cij Anzahl Num- 

mcm vom »Im-IS All-um« vor- 
rötbia. 

vVIIItzkiqkkssnsosld Publifhing Co. 

Jedes Heim braucht ein verläsiliches« 
Faustens und EtkäktnngomitteL 
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ALLE O. B. Factoky 
" stor- ftmn Rand Powsr 
M s Wem-er at the Aste-« 

Mut hqiislhnim .1 

CantkeU Plumbing Co. 
ty- kws IFan vix-V AH 

seid-.- Näh-un 

sue-einm- niuseieespisn 
Mesmtmiem bei-I rentnntisebe Mär- 

chen Land. 

Die bedeutenden jüngsten Ereig- 
nisse in Mesopotnmien, die emp- 
findliche Niederlage ber Engliindet 
bei Kiesiphom haben bie Aufmerksam- 
keit ans die Jrat - Front gerichtet, 
diesen entlegensten unb, man kann 
wohl sagen« unbekanntesten aller 
Schitupliihe bes ungeheuren Krieges-. 
Und doch ist gerade dieser Schnuptutz 
des Interesses besonders würdigt 

Jrnk ist das atte Babylonien. ist 
eines der mertwiirdigften und geheim- 
nisvollsten aller Erdteilr. Das Dop- 
pelwesen dieses Landes ist wohl nie 
so geistvolt und anschnulich zum Aus- 
drucke gebracht worden, wie in den 
Worten, mit denen Ewald Banse in 
seinem vortrefflichen, bei George We- 
steemann in Brannsclzweig erschiene- 
nen Werte über die Türkei das Jrat 
schildert. Dies ist das Land der Ver- 
heißungen und der Enttänschimgen, 
das Land der Blüte von- gestern des 
Beifalls von heute und der Schan- 
plnsz einer gewissen Zukunft. Mensch- 
txxitsstusem die wir seit zehntausend 
Jahren überwunden wähnten, nnd 
ganz movekne Bann-erte, Gassen, in 
denen man sich um ein tveggeworsenegs 
Streichhblz halb totschtägt, neben 
Allem in weichen Hans an Hgns Na- 
bobg von Indien residieren: dies 
alles ist Babylonien, die Mutter der 
Kultur-en 

Ader das macht, weil dies Land 
zwei Gesichter heit, von denen das- eine 
trorien, dns andere nnsz ist, und das 
letztere ist das wichtigere. Die tischs 
glatte Ehenheit der Oberfläche nnd 
der jährliche Wechsel des Wossersmni 
des der Flüsse verursachen eine hän- 
fige Verlegung der Wiissernderm nnd 
durch die ständige Erhöhung der 
Sohle mit Sintstossen bei seitlicher 
Eindeichung erheden sich Teile der 
Flüsse nicht selten über das Niveau 
der Ebene. Alle drei Jahre wieder- 
holen sich gewöhnlich ganz besonders 
ousgedehnte und großen Schaden on- 
richtende Ueberschwenrmnngen. 

Wenn im Sommer die Wasser ab- 
tausen, dann tauchen dreite Landsltis 
chen und seltsam gelappte Jnseln ein- 

por und die Sonne trocknet ihre dunk- 
len Farben schnell zu einein Aschgrau 
oder blossen Gelt-, Schließlich liegen 
vom Ottober bis- Februnr zwei 
Dritteile bis drei Vierteite des Bo- 
dens von Jrnt trocten, in der Haupt- 
sache feste, völlig elene Flächen, von 
denen große Teile durch das monatei 
lang sehlende Wasser so versalzt sind, 
daß sie nicht dns erbärinlichste Pflänz- 
chen ernähren können. Rur in Mut-, 
den wagt sich etwas Kraut oder dür- 
rez Gestrüpp verwe, in der Nähe der 
zahlreich-s Rninenselder tlirren die 
Halnie von Krilipslanzen nnd ein den 
Flußusern wächst hier und da, liber- 
raschend griin in seiner Seltenheit, 
Gebüsch der Trauern-ein und der 
EuphratpappeL Dies Land ist in 
der Trockenzeit öde und kahl gesegt 
wie eine Wüste, nber es ist viel trost- 
Ioser als eine solche, da es deren wech- 
selvollere Landsormen nicht besitzt. Es 
ist nicht leicht, sich verlassenere Flächen 
vorzustellen, als diese nschqrauen nnd 
snlben Tennen, in denen tein Mensch 
haust, in denen höchstens die gelbe 
Hügelreihe eine-i alten Kannltualls 
oder die falsche icherbenslectige Ans- 
ichiittnnz einer antiten Siedelnnn et- 
tons Abwechslung bietet. Erst init der 
Linniiherung an einen·Flusz« an einen 
ii9(l) llclillhlcil Utititlh lill cillkli ka 

«-»til)lieitt)eti Buttersiittipfe iChort zeitl; 
uen sich ein tnmr Palntttoncn sein-Hirt 
tsuf der flirrt-iterni«:en dunstizieu stitu 
use nd, ein Turiu ertielit ieine Zienel 
nmsse ist die Hin-e und graue, sit 
rötlich schimmernde Lieder-, durchzogen 
von Wällen und Virgils-ein schieden sitt) 
schüchtern gegen dnö Oedlaud vor. 

Im Februar bereitet sich die Ver- 
auderuitn des ganzen Bilde-J vor. Izu 
folge der ttiinsseetufuhr durch die 
Wintecregen und die Schneefchnrel3e 
itn Oberlnnd beginnt der Tigris- Ende 
Februar, der Euphrat drei liisz vier 

Wochen später zu steigen uttd bis in 
den Juni hinein titeiben die Heim 
tvassee stehen« Von tsnde März dis- 
itt den August hinein mögen an- 

nähernd zwei Dritteile der Oberfläche 
überschwemmt fein und in der ain 

tiefsten gelegenen Eiiditälfte des Lan- 
des gibt es dnnn überhaupt tritt tre- 

nig trockenen Boden. 
Weite spiegelnde und iehe flache 

Wasserflijchen dehnen sich, tvotzin man 

blickt, uus und unterbinden den Fin- 
rawanenvertehe in empfindlimitee 
Weise. Aur- ihnen sprießen streiten- 
tveiie Dickichte von Vinien, Schilf 
und Rohr auf, und nusgedetznte Fel- 
der von Suntpigröiern bilden griine 
Wieieriitächen, in deren schwanke-n 
Labyrinth schmale, nur den Einsie- 
weiiiten erkennbare Arme mit etwas 
tieferenr Wasser zu den S ilihütien 
der Sumpibauern Uhren ahiretche 
Wasservögel undW tdichtveine, verein- 
zelt noch der Biber und in Herden der 
schwur e Rüssel der Leute vorn Sumpfe bevöltern diese seltsamen 
Wildnisse, aus denen hier und da ein 
Teil (D«eteichen), ein Turm, ein sta- 
nalritcketr aufwacht 

So verschiedenartig wie der Anbtiet 
des Landes ift auch. feine Bevölterung. 

san- 

dung meist in nichts anderem besteht, 
als einer auf die langen Zöpfe ge- 
drückten Felsenwe. nnd die es ge- 
wähnt sind, stundenlang durch die 
Sümpie zu wagen-nnd sie nn tieferen 
Stellen nuxpäe .blanken Rücken ihrer 
ichnzntzen Tkel zu durchreitexh 

liteishgu und Buffel ucht sind ibre 
Kinzig-Tät lett nnd isre einzige gei- 
iitige Betäxgung ein eritnuniiehes 
Orientierunglwermögen selbe im 
nädiiidzen Sglnpir. Auf wesentlich 

iböhexex Stufe stehen die eigmtlichen 
IBauern des nnd-T die in viele kleine 
Stärntnezee allen. deren jeder ein be- 
i sonder-Z Des-i non Rohehütlen oder 
:Lehmh.ägiesu bewohnt. Ueber lot-heut 
sengt ein« ugfiiemigee Tut-; empor, 
ssul de ekx Minister-n MS ein Wäch- 
i ter» nn,Ä « herankiehenden Feinden aus- 
späht und innee dessen Leg-genauem 

sich die Männer zut- Berteipigw eu- 
;rüctziehen, während die Frauen- und 
kKinder nach « ukgitem Htzlvmxnen 
jftumtn und unbekäwi den Kämpfen 
fzuichaucn können. ie gespenstischen 
ijrisse der Wnchitiirnle auf der nie- 
kdrigen flimmernden Horizontlinie 
jsind ein nussallenves Element in der 
anvylonischen Landschaft. 

Die in Stadt und Dorf angesiedel- 
ten Bewohner des Jrnts sind Schli- 

,ten, während die Mehrzahl der am- 

·bischen Beduinen sich zum summi- 
-ichen Jslnm belennt. Das heutige 
FWietschnftsleben des- Landes beruht 

in der Hauptsache nnf dein meist 
onsenhnften Acker- nnd Gnrtenbnu, 

snuf dein Durchgangghnndel Und nuf 
.dem schiitischen Pilgerverkehr nach 

den heiligen Gent-stritten Kerbeln und 
Yeedschei 

Werden seine nlten Kulturläm 
dereien wieder erlveclt, schlief-l die 
schnell sich erlängernde Bandndbatni 
dass Land un das Reiz des Weinw- 
lehrs nn, so kann Erim das Land des 
Verfnils von heute, vielleicht liberer- 

«scl)end schnell der Schnuan einer ge- 
wissen Zukunft werden. 

Der san-f nneer der Erde. 
Arn 12 September MS egen 9 

fuhr vormittags fließ, der einzler 
ZPaul grüner nns Lehnin, von der 2. 
Rotnpagnie FoniersReJirnents Nr. 
IS der erli- spitzengrhet er in einein 
FMinenftqllen in einer Entfernuan von 
sitz Meter dont eigenen Grunde-r gedei- 
;tete, auf einen Sphlrapnrvrzrr enra 
einein Rubitmeter Grökh den dkk 

Feind mit Sandflicken gegen trink-stür- 
erndeg Erdreich nuågefiillt hatte. 

Der Unteroffizier Rudolf Berg-ie- 
zang Breitenbnch, von derselben Konr- 
pngnie, und Krüger machten sich lo- 

jiort daran, die Srtndsäde wegzuräu- 
Inen und drangen schließlich dnrch 
den Hohlrnnni zu der Decke eines 
ieindlicnen Elltinenftollens der. Dn 
mit Sicherheit feindliche Miniergeg 

gränfche in unmittelbarer Nähe festge- 
stellt wurden, wnrde in der Erwä- 

:gnn,1, daß der Feind die Arbeiten 
,der Pioniere ebenfalls dernerti haben 
snnd sofortige Gegenmaßnahmen tref- 
Flen könnte, eine Qneklchrnine eintder 
;T-eele des seindlichen Stollens nirge- 
;lent, die den Illinengnng des Feindes 
Jan der betreffend-n Stelle gegen 4 
Illhr nachmittugg vollständig zerstörte. 

Um die fiir die Sprengnng nätig 
gen Arbeiten auszuführen, harrten 
die beiden Tapferen in siebrnftiindtder 
nervenanfreidender Arbeit in 8.-lu 
Meter Tiefe unter der Erde in näch- 
ster Nähe des-s erlunnten leindlischen 
Illinenganqesz nnd, jeden Augenblick 
gewärtig, durch eine Qnetfchnrine oder 
Ernennung des Feindes ihre Pflicht- 
treue init dem Tode defiegeln zu mirs- 
lesn Nach ihrer gegliictten heldentnii7 
tiqen Tat sußten sie lich wegen voll- 
ständiger Erschöpfung in ärztliche Be- 
handlung begeben 

In Anertennung der bewiesenen 
llnerlchroetenheit und Todesvernch- 
sung wurde der Unterosfizier Beann 
zum Vizefeldwebet befördert nnd der 
Pionier Krüger durch die Verleihung 
des Eisernen Kreuzes ausgezeichnet. 

Ciiekne Puistionkin 
Wiss Die »Meine Portion« des 

Soldaten bezeichnet, iit wohl islttsei 
munt. Tie Bezeichnung entstnnnnt 
Dei- iilteeen Rechtgfpckntiy in der dpr 
Wort als ,,bestiin&#39;oig« und »nn.:bliisi 
hat« oft angeführt wird. Mm 
spricht da von einein »eisernen stupi- 
t-.«il«, welches weder vom Schuldner 
neigetmgen noch voin Gläubiger ge 
tiindigt wiedcn tanzt, sondern tiir 
ewige Zeiten zingl iet) ingelegt bleilL 
Ebenso von .,eisernctn Inventar« n. 

f. to. So darf un J die ,,eit«ern·.- 
Portion« des- Soldnten nicht einzie- 
geissen werden« eö iei Denn. daß Bei 
tehl dazu erteilt wied. Jni Jahre 
1870 gebrauchte einnnil ein nntziger 
Soldat die Bezeichnung in einer an- 

deren, fcherzhuften Weise. Vor Mex platzte ein französischer Gmnatengiu , 

niit en nntee die Slochtöpfe der Vor- 
posten. Die Mannlityust stub mig- 

einandek und spraan in die Quincti- 
ben. Nne ein Male-te nusiOstpekn.- 
ßen blieb geniiitlich bei feinem Ellen 
sitzen. spllg die Grimme geplath und 
tyxedec Stille eingetreten war, lehrt-: 
er si gelassen um und rief in schee- 

Jenel liege Kameraden in 
utlch sit-XVIII- 

Der Uns-s in Levis-tug- 
Die seit Beginn des Kriegessdnrch 

französische Agitation in lilenf nnd 
Lousanne stsstemntisch betriebene- 
Deutschenhetze hat dieser Tcge zu wü- 
sten Anebriichen völkiichen Hasses ge- 
gen die Deutschen geführt: die Flag- 
ne des deutschen Reiches wurde non 
dein Pöbel beschimpft, und dirs Ge? 
iiäiide des deutschen Konsukcrls nian 
tsäzdnrds ein starke-:- Polizeinnsgeboi 
vie-it Angriffen geschützt werden. Jn 
Deutschland wird nnin die Sache 
nicht so tragisch nehmen. Man ist 
dort sehr genau unterrichtet iiber die 
in der französischen Schweiz herr- 
ichendc Stimmung nnd iiber die link- 
triebe, die dert im Gange sind: nmn 

traut aber der Schtneizer Regierung 
die Macht nnd den ehrlichen Willen 
zu. jede Ansichteitnng im Keime zu 
ersticken. Dieses Vertrauen ist ein 
nml)lnerdientes: es qriindet sich ans 
dienerndezn ideale Art nnd Weise- 
in der die Schweiz, trotz aller Schwie- 
rigkeiten, ihre Neutralität bewahrt 
lsnt keine Seheiiiiientrnlitiij, in der 
Worte nnd Handlungen in nnber 

siihnlichem Widerspruch gegeneinnn 
zierliche-m sondern jene Illeuirnlitiit 
die streng nnparteiiirh nni ihrem ei- 
genen Recht beharrt gleichzeitig aber-, 
ohne irgend einen Unterschied zn nm 

then. die Rechte nller Anderen achtet 
Tnnnn niird der gåniifchenfnll in Unn- 

innne nicht den geringsten nblen Cin- 
flnsx nnf die «lie»3ieinci:neii zwiirliei 
Deutschland nnd der Ziinneiz hubent 
eås mag aber dazu innrem dris; die 

chnneizer siieniernnzi den uns-.- dein 
Auslande kommenden Denn-n nnd 
:’lqitnturen etnnixs ninirier nnf die 

Finger nnszt — nnd dass innre ein 
It s 

»Ein 
III-Den denischieiixdliriien Ansichrei 

jungen in Latiianne braucht man Bei 

detniig nicht beizulegen Ests find 

Fronzöslinge mekitie in dem kleinen 

Zipfel am Genfer Zee haufen. Die 

übrige Schweiz ist nentrni nsit stnr 
ken Zwitpathieii fiir Deutschland 
Wie sich fiir ein rechtlich denkend-se 
Volk non selbst versteht 

W 

Schon wieder ein innerikanifsbeg 
Flusse-um das Alles auf diesem He- 
biete Vorhandetke übertrifft Dei-:- ist 

genau gezählt, dass elfte seit Wien-p- 
jbegitne .nnd· wir hätten noch nun 

fdein ersten zu hören. dad. sich nlsJ nn 

fiiiiertroiien bewährt hat 

.«"—- Jnioiae der vielen Jammerst- 
xche neuen jetzt weite Strecken des 
Lande-:- in Arkansas, Mississippi sowie 
htentnckn nnd dem fiidlichen dllkissonri 

jnnter Wasser Viele Personen sind 
Fertrnnten nnd viel Vieh kam tun. 

ETer Schaden nier auf 81(I,U«)U,WU 
i. berechnet 

j Tor Priisiieist kamt nicht limrei 
«ien. das-, nicht eile Amerifaner einer 

Hinsicht nnt ihin sind. Im November 

jwird er«—:—- tiegreisesktsjezthkixx 

-, : k- ; i 
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our one-I Bon Polon 
We believe that «he profits most who serves best." 

Pollewiugs our hegt judgmenp supplemented by the hegt 
ebtainable adviee from puble aclministmtjve and judicml bod- 
ies. we constantly endeavor to conrluct our business so our serv· 

ice will be of the greutest good ro the largest number of people. 

Our business methods and policies. the amount of our in» 

veetment. even the divjclemis we p;1y, as well as machet-Ins of 
tue transaction of our business are matter of common lcnowl— 
eclge. 

Analyzecl ancl swmsn to in the annual reports to our Lock- 
l1olclers und to the public, the mindres-c details of our busmess 
are tagen up ancl explainmL 

We ajm to give the bei-sit Jml broaclest sen-ice to the Este-ad 
est passer number at the liiwekxt r«-.1 e at which it can be pro— 
clucecl and still pay a Mir s-»-.:-,-·i- to tho employee and a reason- 
able return to the jnvcstmc 

We beljeve that such success as wo have had has been 
because our business has been conJuctecl on these ljnes. 
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Ninus-u mit-»aus com-ANY 

Vetstapfung verursacht die meisten 
strankheitsbefchwetdem 

Augesmmnettcr Abfall in Euren 
HSIU Fuß Eingcwcich verursacht Ah- 

;forbirmm von Giftem trägt zur Oct- 
Fbcifäihruna Von chbcrnufällen bei, 

thisrt die Verdauung. Sie stoßen Gas 

aus. süyien auchhlaicm irritirt, fast 
Wirklich Damn trägt allein Ihr 

Tzåusmud die Schuld. Mfcitigt diesen 
TUzjftjtoki. indem Ihr ein oder zwei 
fvon Dr. siimfs »Nun Lisc Puls-« 
Enmä heute Abend nehmt Am Mor- 

;acn Mide Jhr im Lethe frei und 
Wicht fühlen «—— und dankbar. Setzt 
Euch in den Besitz einer Originals- 
JFlnschLy die cis Pillcu enthält. und 

Zzwar non Eurem Apotheke-. Mic. 

! ann hat ijkh endaulth culichic 
iden, gegen Herrn lefm dut sit-im- 
Ipfad zu betreten Just lannks lnsncr 

.ik)H«Dcs-Z» ..; ,- 
I— 

Gegen Winter-Krankheiten braucht: 
JessenKI ,Col«s Indien«- 
chfe11«s Leber-Villeu 
Jkssfetss Magnesiamilch 
JesseuKZ »Hand« LatimW 

Jrfsenkzs Huftenmittcl 
Jissse11·—3 Wollen-Willen 
Ieise-MS ,,k)iose-Cream« 
chsccfgs ,,?)icx-Pslaftcr 

Bock-Hinten nd Finugrecepto 
sorgfältig gefiitit 

lici dem alten deutschen Apotbckcr 

THEO.JESSEN 
’Pbouc9;30 Opernhaus-Block 

? Tor im wild cis wohl lebhaft tm 

Imman Ini; u un Zlckucsnksssrufc nicht 
Ekxlicsdmckdkz mnmrdcu ist« Damit 

stimme H· Mut rnssjscdscn Vijlw jetzt 

Hurthwzmhnctc ijslc IULFUUL 

Tiu Tun-reile haben schon wie-; 
du« nun-) Musik-« gefangen nnd ge- 
hen sich du« dswxsnung hin, daß EIng 
laud kijssm um« dass Jtifettcsnpulmr 
afo die Uum11wau«dkutng;szgtt« VII 

H» 
—» «- 

E"nc großartichrfindnng 
««Pa«-ep!m«e« 

Pimographiichc-Volltommcnljcm Völligcr natürtickzcr »Ton! 

Das Pathephonc lmt jümunliche gute Emensmafk en allen ande- 
kcn Phoriogmphen und Time-By mufchinen 

Vie1«21.1ceschiuen inEtne1. Livjetc imknd eine-i Tis-. :)e"«"m«d. 

Das Patljcphonc benutzt eine runde. policrte,echte, Suphikkugel 
Tie Pathe- Euishjrtnqel nntzl fiel) nicht ab und unixt den 

«.b’:1ms.s’-Sikum"d nicht ab. 

Das Patycpyonc hat eine vollständig ans Holz hergestellte Re- 
sonanzbeyijltee. 

Keine Nadcln zu ändern! 

315, 325, 350, 3100, bis 3200 

Buchheit 0’L0ugh11n Company 
;18- 320 Westliche Drmcr Stiaße -- Neuen Martin- Mit-ZU 


